
 

 

 

 

 
 
 

Gast. Als aktuelle Nr. 3 seines Landes und 223. der Weltrangliste trat er an 34 Brettern gleich-
zeitig gegen Spieler aus Herford und benachbarten Vereinen an. Perunovic nahm alle seine 
Gegner ernst und investierte in so manche Partie längere Zeit zum Nachdenken. Es entwickelten 
sich viele komplizierte Stellungen, die das Geschehen auch für Zuschauer interessant machten. 
Der Großmeister bewies dabei seine konditionelle Stärke, denn erst nach fünfeinhalb Stunden 
konnte er die letzte Partie nach über 60 Zügen beenden. Perunovic war in den ersten 4 Stunden 
bereits zehnmal erfolgreich, bevor er die ersten Unentschieden gegen die Bünder Pascal Brunke 
und Benjamin Moradi Kahlou zuließ. 30 Minuten später musste er sogar die erste Niederlage 
eingestehen. Oliver Henningsmeyer freute sich sehr über seinen großen persönlichen Erfolg. 
Eine weitere halbe Stunde später besiegte auch der Kirchlengeraner Mathias Ott den GM. Zu 
weiteren Unentschieden kamen Jens Kutschke und Dr. Stefan Hiller. Besondere Erwähnung 
verdient das 5. Remis, das dem erst zehnjährigen Yonathan Winkler (Bielefeld, DWZ 1445), der 
am Herforder Landesleistungsstützpunkt NRW trainiert, gelang. Am Ende lautete die Bilanz aus 
Sicht von Milos Perunovic: 27 Siege, 5 Unentschieden, 2 Niederlagen. 
Das Resumee fällt positiv aus - ein für alle Beteiligten interessanter Schachabend!  
 

Geselliges steht am Samstag, 23. Februar, auf dem Programm. Ab 19 Uhr treffen wir uns im 
„Jägerkrug“, Laarer Str. 208, http://jaegerkrug-herford.de/. Wir hoffen auf gute Resonanz 
bei der inzwischen schon 15. Auflage und bitten Euch um verbindliche Anmeldung spätestens 
bis zum 15. Februar, ob Ihr (und Euer Partner) teilnehmen werdet (Aushang im Verein, Anruf, 
Mail). Voraussichtlich wird es wieder Grünkohl geben; der Beitrag betrüge dann pro Person 
zehn Euro, die Getränke sind selbst zu bezahlen. Teilweise wurde in den Vorjahren eine 
Änderung gewünscht, in Frage käme auch ein Schnitzelbuffet (Beitrag 12 €). Was meint Ihr ? 
 

Euch und Euren Familien wünschen wir eine schöne Adventszeit, besinnliche Weihnachten, 
einen fröhlichen Jahreswechsel, die Erfüllung all Eurer Wünsche und Hoffnungen, begleitet von 
bester Gesundheit. 
 
Heinz-Burkhard  Heuermann  und  Thomas Klemme 
 

Termine 
 

14.12.2018  Vereinsmeisterschaft 6. Runde (B), Nachholpartien (A, C) 
 

21.12.2018  Tandem-Blitzturnier 
 

28.12.2018  kein Vereinsabend 
 

04.01.2019  Vereinsmeisterschaft Nachholpartien, Auslosung Pokalturnier 
 

11.01.2019  Beginn Pokalturnier 
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Liebe Schachfreunde, 
 

am 9. November war der serbische GM Milos Perunovic (ELO 2608) zu 
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Pokalturnier 
 

Das Pokalturnier beginnt mit der (ungesetzten) Auslosung am 4. Januar (Meldeschluss),  

offizieller Spielstart der 1. Runde am 11. Januar. 

Modus: 2h/40 Züge + 1/2h/Rest, bei Remis wird der Sieger im Blitzen ermittelt.  

Bitte meldet Euch spätestens bis zum 4. Januar (19:50 Uhr) an ! 
 

Senioren-Bezirksmeisterschaft 
 

Nach einem Sieg gegen Hans-Heinz Rürup in Runde 5 führt Dr. Jan Fuß das Teilnehmerfeld mit 4:1 

Punkten an. Das Duell mit dem Top-Gesetzten Karl-Heinz Budt steht noch bevor. Für Horst Freundt (2), 

Dr. Dieter Bartmann (2) und Wolfgang Comes (1,5) lief es bislang nicht optimal. Am 11. und 25. Januar 

folgen die finalen Runden. 
 

Vereinsmeisterschaft 2018/2019 
 

In der A-Gruppe sind Dr. Stefan Hiller und Heinz-Burkhard Heuermann noch verlustpunktfrei, haben 

aber auch erst zweimal gespielt. In der B-Gruppe wird Eckhard Fischer bislang mit 5:0 Punkten seiner 

Favoritenrolle gerecht. 
 

 
 

 
 

Mannschaften 
 

In Runde 3 kamen die Königsspringer zu einem unerwartet hohen 7:1-Sieg gegen 2hoch6 Bielefeld. In 

der Vorsaison hatten die Bielefelder mit einem 4,5:3,5 die Herforder Aufstiegsambitionen noch zerstört, 

doch diesmal konnte die „Erste“ ihre höhere Spielstärke auch tatsächlich umsetzen. Thomas Nordsieck, 

Robin Bentel, Jürgen Peist, Helmut Quelle, Ivan Stoimenov und Heinz-Burkhard Heuermann gewannen, 

Bernd Hanisch und Michael Lömker spielten Remis. Doch mit 4:4 gegen Werther folgte ein herber Rück-

schlag. Thomas Nordsieck fehlte aus beruflichen, Helmut Quelle und Heinz-Burkhard Heuermann aus 

gesundheitlichen Gründen. An den vorderen Brettern verloren Robin Bentel und Jürgen Peist, Michael 

Lömker und Bernd Hanisch mussten mit Remis zufrieden sein. Dr. Stefan Hiller gewann, da sein Gegner 

die rettende Verteidigung nicht fand. Axel Fritz hatte den Qualitätsgewinn vor Augen, griff aber fehl und 

büßte eine Figur ein. Dr. Jan Fuß verkürzte auf 3:4, ehe Ivan Stoimenov mit nur noch 4 Sekunden auf 

der Uhr in objektiv verlorener Stellung noch Mattsetzen konnte. 

Die zweite Mannschaft ist bereits nach vier Spieltagen aller Aufstiegschancen ledig. Allenfalls Platz 8 

scheint noch möglich. Mit Bielefeld und Porta stehen in den nächsten Runden schwere Brocken auf dem 

Spielplan. Gegen Paderborn, das an allen acht Brettern nominell besser aufgestellt war, unterlag man 

unglücklich mit 3,5:4,5. Christian Jackl und Thorsten Schmitz gewannen, Dr. Jan Fuß, Dr. Bernhard 

Nußbaumer und Thomas Quehl spielten Remis. Wie im Spiel zuvor waren Oliver Henningsmeyer und 

Thomas Klemme die Unglücksraben, Hamid Vogt hatte gegen seinen 300-DWZ-Punkte besseren Gegner  
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keine Chance. Gegen Gütersloh 2 war beim 3:5 nicht viel mehr drin. Trotz guter Aufstellung gab es 

lediglich 6 Remis-Partien von Thorsten Schmitz, Marco Schütte, Thomas Klemme, Axel Fritz, Dr. 

Bernhard Nußbaumer und Christian Jackl. Oliver Henningsmeyer und Dr. Jan Fuß mussten Niederlagen 

hinnehmen.  

Die "Dritte" agiert weiterhin unglücklich. Beim 2,5:5,5 gegen Enger-Spenge 2 punkteten Hamid Vogt 

(1) sowie Hans-Peter Nußbaumer, Uwe Mettenbrink und Peter Schmalhorst (jeweils Remis). Gegen 

Bünde 3 ragte der Sieg von Mattis Besler heraus. Da Tom Kordes fehlte, war die Niederlage von Olaf 

Mester schon entscheidend. Milad Vogt, Hamid Vogt, Axel Kraus, Axel Jarzembowski und Uwe 

Mettenbrink kamen über ein Remis nicht hinaus: Endstand 3,5:4,5.  

Nach drei Runden hat die „Vierte“ die Tabellenspitze erobert. In Bestbesetzung gelang gegen Hücker-

Aschen 4 ein 7,5:0,5-Kantersieg. Karl-Heinz Senkel spielte Remis, Peter Schmalhorst, Wilhelm Wiebe 

Wolfgang Comes, Kolja Heidbrink, Horst Freundt, Wolf Venghaus und Tristan Ellinghoven gewannen. 
 

Regionalliga 
 

 
 

Verbandsliga 
 

 
 

Bezirksliga 
 

 
 

Kreisliga 
 

 



 4

 

Viererpokal 
 

In Runde 1 konnte Porta wegen Terminnöten nicht antreten. In Runde 2 kam es zum spannenden Duell 

mit Bünde. Nach einem Remis zwischen Robin Bentel und Carsten Pieper-Emden brachte Dr. Stefan 

Hiller sein Team gegen Benjamin Moradi Kahlou in Führung. Ein Remis an Brett 3 oder 4 hätte nun nach 

Berliner Wertung gereicht, doch Heinz-Burkhard Heuermann (gegen Christian Brunke) und Axel Fritz 

(gegen Pascal Brunke) verloren. Dabei übersah Axel leider einen kapitalen Fehler seines Gegners. Nun 

muss das Spiel um Platz 3 gewonnen werden, um die NRW-Vorrunde zu erreichen. Enger-Spenge trifft 

im zweiten Halbfinale auf Lübbecke. 

Siehe auch Spielbericht aus Bünder Sicht unter   http://www.sg-buende1945.de/neuigkeiten-saison-2018-19/ 
 

Blitz-Serie 
 

Den Auftakt am 26. Oktober entschied Thomas Klemme (7:3) für sich. Bernd Hanisch (6,5) und Dr. 

Stefan Hiller (5,5) hatten gute Chancen auf den Tagessieg, verloren aber überraschend ihre beiden letzten 

Partien. Markus Schirmbeck (6) spielte eine starke Rückrunde (4:1) und sicherte sich damit Rang 3. Platz 

5 ging an Ivan Stoimenov (3) vor Hans-Werner Miller (2). 

Runde 2 fiel am 23.11. aus, da nur Frank Bellers und Thomas Klemme zum Blitzen gekommen waren. 
 

Knappen-Cup 
 

Beim 10. Engeraner Integrationsturnier fanden sich 4 IM unter den 64 Teilnehmern ein, doch FM Janusz 

Koscielski (Wattenscheid, ELO 2281) hatte mit 6:1 Punkten knapp die Nase vorn. Mit Mikhail Zaitsev 

(6) und Ilja Schneider (5,5) landeten auch bei unserem Schnellschachturnier gern gesehene Gäste auf 

dem Treppchen. Viele heimische Spieler belegten mit 5 Punkten die Ränge 7-12: Tim Krüger, Robin 

Bentel, Pascal Brunke, Maurice Gulatz, Eugen Kirnos, Ilija Kettler. 

Abdul Rashid Malik (3) verpasste als 45. den Migrationspreis nur um einen Buchholzpunkt. 

Infos unter   http://integration.wittekinds-knappen.de/ 
 

Nordhorn 
 

Beim Nordhorner Andreas-Schaar-Gedenkturnier wurde vom 16.-18.11. in zwei Gruppen gespielt.  

Im A-Turnier belegte Robin Bentel unter 57 Teilnehmern mit 3,5/5 Platz 11. 
http://nsv-online.de/turniere/andreas-schaar-gedenkturnier-2018/?ak=Nordhorn%20Gruppe%20A&show=TeilRang#menu 

 

Googles Projekt „AlphaZero“ 
 

https://www.heise.de/newsticker/meldung/Wie-Googles-KI-Schach-veraenderte-4245938.html 
 

Kommende Turniere 
 

27.-30.12.  15. Schachtürken-Cup in Paderborn, Heinz-Nixdorf-Museumsforum 

    7 Runden (90‘/40 Züge + 15‘ zzgl. 30 Sek/Zug)   www.schachtuerken-cup.de 

 29.12. 15. Schachtürken-Cup (Jugend) in Paderborn, Heinz-Nixdorf-Museumsforum 

    7 Runden je 15 Minuten   http://www.schachtuerken-cup.de/jugend/ 

 19.01. 8. Bielefelder Volksbank Cup (Marienfelder Str. 81, Bielefeld) 

    9 Runden je 10 Minuten zzgl. 5 Sek./Zug 

   http://2hoch6.com/wp-content/uploads/2015/01/VolksbankCup2019.pdf 

25.-27.01.  Deutsche Schach-Amateurmeisterschaft 7³ 2018/2019 in Magdeburg       

 5 Runden (90‘/40 Züge + 15‘ zzgl. 30 Sek/Zug)   https://www.dsam-cup.de/magdeburg/ 


